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	Dispersionsfarben - Spritzverfahren
M-DF02 
	

	Diese Betriebs​anweisung gilt auch für die Verarbeitung entsprechender Putze und Spachtel​massen. 
	


Gefahren für Mensch und Umwelt 
	Ein​at​men kann zu Ge​sund​heits​schä​den führen. Einige Inhalts​stoffe (z.B. Konservierungsstoffe) können bei empfind​lichen Personen zu Reizungen und aller​gischen Reaktionen führen. Eindringen in Boden, Gewässer und Kanalisation vermeiden! 
	


Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 

	Ar​bei​ten bei Frisch​luft​zu​fuhr! Be​rührung mit Au​gen und Haut ver​mei​den! Vorbeugend Haut​schutz​salbe auf​tragen, um die Haut​reini​gung zu erleichtern. Pro​dukt​reste von der Haut ent​fer​nen! Nach Ar​beits​en​de und vor je​der Pau​se Hände gründ​lich rei​ni​gen! Farbreste nur mit ge​eig​ne​tem Rei​ni​gungs​mit​tel von der Haut ent​fer​nen. Auf kei​nen Fall Löse​mit​tel ver​wen​den! Haut​pfle​ge​mit​tel ver​wen​den! Stark ver​un​rei​nig​te Klei​dung wech​seln! 
Augenschutz: Korb​brille! 
Handschutz: Handschuhe aus Naturlatex, Polychloropren, Nitrilkautschuk, Polyvinylchlorid, Butylkautschuk, Fluorkautschuk. Beim Tragen von Schutz​hand​schuhen sind Baum​woll​unter​zieh​hand​schuhe empfehlenswert. 
Atemschutz: Partikelfilter P____ (weiß) 
Hautschutz: Für alle unbedeckten Körperteile fetthaltige Hautschutzsalbe verwenden 
Körperschutz: Einwegschutzanzug tragen. 
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Verhalten im Gefahrenfall 

	Mit saug​fähi​gem Ma​terial (z.B. Kalk​stein​mehl, Sand) auf​neh​men, ent​sor​gen und Reste mit Was​ser weg​spü​len! Pro​dukt ist nicht brenn​bar. 
Zuständiger Arzt: 
Unfalltelefon: 
	


Erste Hilfe 

	Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Selbstschutz beachten und umgehend Arzt verständigen. 
Nach Augenkontakt: 10 Minuten unter fließen​dem Wasser bei gespreizten Lidern spülen oder Augen​spül​lösung nehmen. Immer Augen​arzt auf​suchen! 
Nach Hautkontakt: Stark ver​un​reinigte Klei​dung aus​ziehen. Mit viel Was​ser und Sei​fe rei​ni​gen. Keine Ver​dünnungs-/Löse​mittel! 
Nach Einatmen: Frisch​luft! 
Nach Verschlucken: Kein Er​brechen her​bei​führen. In klei​nen Schlucken viel Was​ser trin​ken las​sen. 
Ersthelfer: 
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Sachgerechte Entsorgung 

	Nicht in Aus​guss oder Müll​ton​ne schüt​ten! Zur Ent​sor​gung sam​meln in: 
Flüssige Produktreste:
Ausgetrocknete Produktreste: 
	


